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Herren Bezirksklasse C Gruppe 3 Miltenberg (Bayerischer TTV - Unterfranken-
West)

TSV Olympia Eisenbach : TSV Amorbach 
Freitag, 09.12.2022, 20:15 Uhr

9:5 Auswärtssieg in der Herren Bezirksklasse C Gruppe 3 
Miltenberg (Bayerischer TTV - Unterfranken-West) für den 
TSV Amorbach

Im Spiel der Herren Bezirksklasse C Gruppe 3 Miltenberg (Bayerischer TTV - Unterfranken-West)
traf die Mannschaft des TSV Olympia Eisenbach am vergangenen Freitag im 8. Saisonspiel auf die
Mannschaft des TSV Amorbach. Die Gäste entführten bei ihrem 9:5-Erfolg dabei die Punkte nach
ca. 3 Stunden relativ sicher. Den Siegpunkt erspielte Andreas Breunig. Bemerkenswert war, dass
der TSV Amorbach dieses Match mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Vogel / Weis kamen
mit der Spielweise von Repp / Breunig am Tisch gut zu Recht und mussten letztlich lediglich einen
Satz abgeben. Die Partie endete mit einem 3:1-Sieg. Die richtige Taktik hatten Schmidt / Ball beim
nachfolgenden 3:0-Sieg gegen Wild / Kuhn von Beginn an. Nur einen Satz verloren Kempf / Beez bei
ihrem Sieg in vier Sätzen gegen Breunig / Kreis und holten somit einen Punkt für ihre Mannschaft.
Die Anzeigetafel zeigte nun ein 3:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Ohne
Satzgewinn für Burkhard Schmidt verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Samuel Kuhn.
Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Norbert Vogel letztlich auf Lager, um Marius Wild final zu
gefährden, somit stand es am Ende der Partie 9:11, 5:11, 0:11. Das musste man neidlos
anerkennen. Hierbei überließ Vogel seinem Gegner im dritten Satz nicht mal einen Punktgewinn.
Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der Reihe. Im
folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Jan Fichtl über die 1:3-
Niederlage gegen Christian Breunig hinweggetröstet werden musste. Kurz musste er zittern, aber
letztlich war Gerhard Kempf beim 11:9, 10:12, 11:8, 11:9 gegen Werner Repp doch überlegen. Im
Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an der Reihe. Nicht so gut
lief es wiederum für Paul Weis bei seinem 0:3 gegen Jochen Kreis. Einen Punkt für die Mannschaft
vor Augen gab Sascha Beez bei einer 2:0-Führung die nächsten drei Durchgänge gegen Andreas
Breunig noch ab und quittierte eine Niederlage im Entscheidungsdurchgang. Wie ausgeglichen
dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete.
Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV Olympia Eisenbach und des TSV
Amorbach. Burkhard Schmidt bekam wenig später seinen Gegner Marius Wild beim 8:11, 9:11, 10:
12 nicht richtig in den Griff. Enttäuscht über seine 2:3-Niederlage gegen Samuel Kuhn war Norbert
Vogel, obwohl er alles gegeben hatte. Somit gelang es ihm nicht, die im Vorfeld als in etwa 50:50-
Begegnung eingeschätzte Partie zu seinen Gunsten zu entscheiden. Jan Fichtl gelang es Werner
Repp zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 5:7. Dem großen Kämpferherz seines
Gegners Christian Breunig musste Gerhard Kempf Tribut zollen, nachdem er die Partie trotz einer 2:
0–Führung noch verlor. Einen Punkt für das Team vor Augen gab Paul Weis bei einer 2:0-Führung
die nächsten Sätze gegen Andreas Breunig noch ab und quittierte ein 2:3 nach Sätzen. Wie
ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten
Differenz ausging. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der Gastmannschaft
damit final eingetütet.
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Nach dieser Niederlage heißt es für den TSV Olympia Eisenbach nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den VfL Mönchberg IV am 20.01.2023 Punkte zu holen. Die Mannschaft des
TSV Amorbach wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen die DJK
Leidersbach II am 13.01.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TSV Olympia Eisenbach

Doppel: Vogel / Weis 1:0, Schmidt / Ball 1:0, Kempf / Beez 1:0 
Einzel: B. Schmidt 0:2, N. Vogel 0:2, J. Fichtl 1:1, G. Kempf 1:1, P. Weis 0:2, S. Beez 0:1 

 TSV Amorbach
Doppel: Wild / Kuhn 0:1, Repp / Breunig 0:1, Breunig / Kreis 0:1 
Einzel: M. Wild 2:0, S. Kuhn 2:0, W. Repp 0:2, C. Breunig 2:0, A. Breunig 2:0, J. Kreis 1:0


